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©\eue. Butt.. 
Serif Sdjriftiettangnly fiWfi % Id lftrtittf riifti? denen die bntifebe Seanadjt cHsjeii 

ein ©egenftonb nationalen ©lettbenS 
ndr und fein mufe.

Zie Kriegslage jur 6ee. mit fie 
dem Au#fdjüfef amtier des glottenoer- 
eine# vcrliegt, fann wie folgt jufam- 
mengefafet Werden:

1. Cfritiere und Wenii*ettcn: — 
Kad> 41 Wonoien wwergleiehlühcr 
Anftrrngtmgen in einen meftenmei- 
len Kampfe ju Soffer fleben Zflübt- 
gefüble. Cvfenmfligfeü und Ser- 
trauen auf einen endgüliigm Sieg 
inner bald der bntifdjen flotte auf 
höherer Stufe als jemals Derber in 
der driiifiben 9efd)id)te.
- 2. Stirfe mb Zicfettglrit. — Jn 
der .Gnl»iefhing“it)rcr "Wachttüchtig- 
feit bat die glctte feit Segimi des 
Kriege* einen ©fad der' Udberlegcn- 
bei! und eine Stufe der lüehiigfcit 
erreicht, wie fie in feiten der verhält- 
nismäfugen üereitfthait jn griebens- 
teilen niefet gralint »erden fennte.
* 3. jnftbirnfr: — Sie GrfcmgniS, 
dafe tiurtfdjrifai-rt ein roefemlicher Pe- 
ftanbtril der gl.ittcnorgaiiifotion ifi. 
ift von großer ‘Pcdeutüng, und Wir 
baden allen ©rund ju glauben, dafe 
nunmehr alle Waferegeln getroffen 
werden, nm'unfere Sujtfthiffahrrr, die 
fidj fo tüdftig ertvlefen haben, mit ei­
ner genügenden An-jafel erftfläffiger 
Waftfeincn jtr nerfeben.

Säbrend die Serftörung, britifeber 
und alliierter ©anbeU-fehifie durch 
llnterfeebopte det ernftejte und ftö- 
rendfte gaftor in der maritimen Sei­
te des Krieges ift, fo ift bod) Don der 
Admiralität befannt gegeben worden, 
dafe die 3<A)I der- beutjebf n Unterfee 
boote, dif nunmehr uerfenfi werden, ■’ 
im Slerflleid) ju beit ecrfenften briti- 
fchen und alliierten ©anbelöfebificn 
befriedigend ift.

GS yithg nicht ohne Jutereffe fein, 
die Aufmcrffamfett auf die Scrlufte 

©anbclsfchnien durch. feitrolkbel 
Angriffe in früheren Kriegen Ijinju- 
weifen. Bahrend einer Periode von 
öiQctbren 17151—(jn in-ben grofecn 
Seefriegeit bet- 18. Jahrhunderts 
wurden 3,300 britifefee ©anbelsfdüffe 
erobert ober jerftört. Ser tierlufl 
betrug 35 Sonnen brutto, per Jahr 
für je "4000 Sorfonen der damaligen 
'Pevölfcntng der britifefeen Jnfclit.

Zer Gintritt der Ser. Staaten in 
den Krieg bot die Seemacht Der Af 
liierten ungeheuer geftärft. —

im Jan. 1918. 
de# Courier!

Za e# auf der 3a rm etwas lang­
weilig ift. wenn man feine gute Sri- 
hing an ©and hat, fo bette Oe id» hier­
mit dm Courier auf ein Jahr, damit 
man etwas wehr mit der Auferotoelt 
befannt Wird. J<b hofft, dafe der 
Courier bald feilten Ginjug m mein 
©eint hält. GS gibt beutjutage Diele 
Bettungen, denen man ein gutes 8* 
erteilen fönnlr, aber in redaftioneller 
©infiebt find fie nur wahre Stümper 
und Sarteigetfier. Genes fotchen Üo-
bcs erfreut fid) der .....................
mit feinen Artifeln aus der Jeder 

.fernes Softberner Seridjterftatiers. 
Auf Anraten bin, daß der ........
ein gutes Statt fei, habe id) ihn einige 
Jahre, gelefen, aber wie tnttäüidu 

| habe ich mich gefunden. Jd) habe die 
! Grfnbnmg gemacht, -dafe verfönlübe 
* Serlmmdimgen vbrgefommen find, 

STANDARD MFC.CO., Ztept- S.C.SR Reell IMeee, P O. Dox 117R, N»w Yartt llnj ntenn man dann beim
I-------------------------- mes ...------------------------------ —--------- !------:----------  Dorf tr Big wurde, eiitfchuldigtc er lieh

- - . ...... ' ■—............................. j ddmit, hg'; er feine Kenntnis Don der
; Serötfentliehung einer foidien Sache 
j gehabt habe. Ginc nette Sache. Jd) 

hoffe, dafe der Zarteigeift durch die 
j Seröffeminfuing diefer meiner Seilen 
, nidjt ju leiden braucht.

-f O7 Ser. Stiitn ttutytt*» Farmern im QcrtxvMXfftrift 
Mc»< int ttoArt«**,

äafe Wir dal Sand- und 8ri1t<bmmg#-©ef*5ft Don SieU * WtCel 
übelnommen haben, und jr|t in der Sage find, uiifrtt deutfeben 
grainbe ju bedienjn.

Seim Sie Jarm-Sand oder Stodt-Gigentum ju taufen oder ju 
Derfaufen toüpl*#itr1sitnm Sie «eld fDaren, wenn Sie bet uni 
Dorfprechen Sir fönnen Jhnen auf eine brfondere Seife helfen 
Senn Sie eine Anleihe für längere Seit auf v»rund Glgtiüum wün- 
faen. wenden Sie fid) an unS und wir Woflett Sie redlich bedienen.

Sir vermitteln die Uebcrfmdung von Selbem bon hier noch 
Kufeland juytilligftfn Katen, per telegram oder per lieft Aüe 
notarieHetr Zapicre, wie Befittitrl, Hontrafte, YnUntocbien, Zefta- 
mente, ufw. prompt und reell angefertigt. 3cuer-, X'etxnS und jJuj- 
gel-Cerficfecnmg ju heften Bedingungen.

Bit et* GmG Wale Be* benpeu 
arandcöwBbe n) Migitt dcm-Eii

I jü-jeinatnil ISereittt mein Bergmügem <1* 
I ei* fnttrt • tthi - Ci»et. Jft bet» jus 

Spielen bereit Bet* me66t!fl<en Bemttniff 
| eriotdet.'üh. Bin Bind lenm damit notfaagt» 
H Me Beuftt find ernannt und erfieat eeti ihr-

Ruht.$
(Sprtfehung Don Seite 6.)

Zer Sdiffn-Snrrst in den Ser.
Staaten.

Safbington. — Zie ShiS 
trp-lritifer de# Sande# oertilgen noch 

-und nach den ganjen Sorrat. Zer 
Zrojefe Doüjiebt fid) fo (ebnen, dafe 
in den Ser. Staaten in adjtjebn Wo­
natm. im Sommer 1919, fein Shis* 
fep mehr oorbgpdeir fein dürfte.

Zie# ift die fonfrroatwe Scbähung 
der KegierungSbeamtcn, Welche in 
Grfobning brachten, dafe nur noch 
ungefähr 157,000,000 öattonen in 
den Saarmbäufcm Dorbanben ühd 
Zer SRtiSfen-Srrbraud) beläuft fich 
jährlich im Zunhfcbmtt auf fine dal- 
fone per” Kopf, >. b es werden jäbr 
lieh etwa 100,000,000 SaDonen Der- 
braucht.« SiS jum 1 Auguft 1919 
dürfte fid) der dann noch vorhandene 
wenige Sbi&'frn in den fänden Don 
Srivatleulcn befinden. -

Als Srälident Silfon am 8. Sep 
tembcT feine Verordnung gegen den 
Sbisfep erliefe, Waren davon annä­
hernd 105,000,000,000 (Monen 
Dorhonden Seitdem Wird hier fein 
Shisfei) mehr deftiUicrt" und feiner 
mehr in'S Sand "gebracht. Zer Vier- 
Dcrtiraud) ift unter der Zrobrbition 
bedeutend abgefallen, nidjt aber der 
Bhisfet).<3enufe.

Wit dem Gintritt der ShiSfen- 
Knappheit-Werden die KcgicnmgS- 
Ginfünfte jährlich annähernd |3'20,- 
000,000 tierliercn. Ziefer AuSfaB 

»wird auf irgend welche Seife gutge- 
•mad)t werben müffen.

Jn bitterer Ket,-
V r o o fl h n, K. ?) — Giitfeh- 

lieheS Glend wurde oor einigen Za­
gen offenbar, als eine Jrau gegen 3 
Uhr morgens auf den ’liolijiften 
Werffe oon der Vedford Aoe Kenier- 
mache jutrat und ihm mitteilte, fcafe' 
in der Bohnung der mit ihr in dem 
felben 6>aufe in Ko. 415 Keap Str 
wohnenden George ‘.^alTfchen Jami 
lic ettoqs - nicht in Ordnung fein 
müffe. Zer i'eamte begab fid) fofort 
nach der bcjeidjneten Bohnung und 
hier entrollte fid) ihm ein Vittr" jam 
merVoQen Glends, fo dafe felbjt dem 
abgehärteten Wann die Zräticn in die 
Augen traten.

Jm Sette lag die Seiche eines jWei 
Zage alten Kindes neben der fdßuvr 
franfen Wuttcr und in, einer Gcfc 
fauerten der Wann und drei andere 
«eine Kinder unter einem Raufen 
Sumpm Dor Kälte und -junger jit 
tenid Jn der etSfalten Bohnung 
war and) nicht eine i'rotfnumne, urfd 
der menfchenfmmblich? 'Beamte it 
fchaffte, nachdem er eine Ambulanj 
vom Gaffern ZiflriffAfofpital herbei- 
gerufen batte, juerft Hohlen und 
madjtc an dem madeligcn eifernen 
Ofen Jener an. Kad)bctu er noch ei­
nige KcAjrungSmittel befchofft hatte, 
machte er Wcldung auf der Bad;e, 
und die Jamilie mürbe fofort mit 
fceijmatcrial verforgt. Zer unglücf- 
lidje Jamilicnvalcr nxir vor Turjem 
befdjgftiguiigslffS geworden.

100 e»fc, wttdtt.nlj.tttT KaW-Bo? «c 
1 »rWLO rtvne * f*«#« 8.8. jngL Bann in Binhtn. Bonn
Wgtfcbiitta. 2»jm. ^tfeag, m* «cd. cm Btrontn gtitm*. mtrbrn. unc dm 4k 
tteg i» letten. Bndttnt ihr« fuil an «non »und. mbtm fu di. *afil fi 
«kllfitciftit*. Untertalhmg Ittfert. Sot.lt oC. di. alten «Weite, »«bk, K« 
KT. S.IIU, Caadrtikn and Cpmu«l»dten, Btt and) dtt «tan 2ttdet. Spttl 
.Etil. Rächt-, ,2ftt tutbetein hrnmef. .iS* Sa* an Adroi', .t-c. 8ot.tep" 
.Brdroitein", .illtm Bott in dtt ©if’*, „C Zannmdanm“, .8auter5a4‘ 
.Sdmdii.tr nf*. Sit tönntn na* Btltebra «in Stad mitb«boten odtr ein um 
bitten. Rar |7.00 in fdjöntm Beböaft mit Wacif. Gran graritniebt fendm wi 
die SRatü.Boj gtgra Binftndung oon »2.00. I.c Sri. jablbor noch empfang 
Igtnten maettn otei 8k Id damit. Sendtt 2 Cents fit Gala log.

- WIENS & GÜTTIN
ABgewtint# Send-, Arrfcehmag#- und 

Ketarinto-Girfcböft.
¥b«at33 Herbert, S*#f.

öant fjir >ic ganMofett,v

■* Zomti fi. elften rsnn.n ",
12.21.Btlira, (»mit ftrit Bduonnr and Ämter.

Sir da.’.n a!» ttäam.nilnoCitrtdct und Bigtntmnt.vuraWfr rinr 
Hngabl febr gütet garmtn in JSaniteda, ffaflafchrmnn und CBata. dt. 
»ir gu tebr u:.ifcigrn Brrifrit and ja ft* teretten ükb-na.rvzn erlaufen. 
Ziele .farmen muffen oertguft nurdtn. damit cl un* irMlid tft. b.r"2n. 
gfltg.r-dcit.n ju r^tln ui* abjufcblitfetn.

Zit Soctfrage mar ft* grofe und iff immer medj ftcr".
Senn £it tmen guten Blag und eint gute Ja an rooRtn. ttdrtldm 

Elt an irewnd tritt btt unten angeführten älwigouro« ;rtutn PoDrrim. 
digtr Brtriiliiten.

Gin Sefer.

vr
OSIer, SaSf., im Jqn. 1918. 

Serter Goutier!
Jch wünfehe dem Gourier und fei­

nem Zerfonaf ein erfolgreiches neues 
Jahr und viel ölücf. Za6 Setter ift 
in biefiger Qfcgcnd jumeilen jicmlich 
fall, der (SefimdbeitSjuftand träfe- 
dem jufricbeitftellend. Wan hat wäh­
rend der längen Sintererbende reich­
lich Seit, den Gourier ju lefen. Jd) 

■Warte immer mit Sebnfucht auf den 
Anbruch bcS BoebentagcS, an dam 
er erfebeirit. ©öffentlich wird der von 
mir befteüte ©auSfrcundfalcnder bald 
eintreffeii; I von dem ich erwarte, dafe 
er guten Scfeftoff bietet. '

Jüf diesmal verblgibv id) mit be- 
Gin Sefer.

Jür alle unter biefer Kubrif er- gm und Gingefandt) übernimmt bte 
' (feinenden Seriefete (KorrefponStn- Scferiftleitung feine Verantwortung.

THE STANDARD TRUSTS COMPANY 
Blnnlpts, »an.

Bin# in: Bo#fatetn, Gdmant.n, Sttddridg. und Bencswet*. -

}

5ii Slitjlir) iti Sirjiiilti Irr 34i(iirfr|(r^rgniiitiii ilrr 
)it fiainlt ÜMintiio ii eiifitm, 20. ul 21. #rlrur.

Gin ri(fecrc5'3ÖurnijSZitlrl für '^ferdt
liefet. Wo» Jetmtt fdjrtibep über murrt berühmt#»» 

Bnrnt-Mopfrlit ^Ktttlirrmifiigr"
®erft ©fCTtn! Zit .bnpitln txci-tn ein *tei)t ©tirnil >A fertbt fefeon drrv 

cnct.-a »er! gejan an meinm «}t«l*nh mal .Jfett Uuvteln btt mtintii Bftrbt» 
nt) habe 6 Itnpitln meintri Vrtrhtn ein- angthwndt; fit iinb io gut und u!wt- 
fleattetn. Ge find ©undtrte non tku und treffen alle ant-erm Wutm.KebMmtw 
anderen tSiinnern mit dem Mfiti atect- Sctiden £it mit nod) ein Zufetnd V-.cv- 
gonfltn. Jof. Ürtmann. fein. ©flitfe San ‘

taufende von Zierärjten und Vferbebefitern teilten un# in ihren A4 
erfrnmmgS|4reiben mit, dafe dicfeS Witiel „Armucrmifugt* ©undcrti dop 
'Sols und Vin-Sürmrrn von einem einzelnen Vferde nnfrinten.

Sur Vorfidjt idjicfen Sie fofort Jfere SefteOung ein. tin-is $2.00 fl* 
12 Kapfeln. 3®ei Zufeend, mit Jnftnimcnt jum Gingeben, $'5 00; " dv-j 
Zufeend mit Jnftrument $8.00; portofrei mit Sebrauih^aiuoeifung verfandt 

©ütet Gu«h Dor Kacfeahimutgen. »~-

Jn der Ausgabe des „5t. Veteps die andere Seite in*der Wcferbeit fein, 
Voten“ vom <1. Jebruar finden wir und bas wird böfe Jolgcn für uns 
folgende Sufcferift, die auch für uu haben. Zarujn foUten alle "‘wittere 

t fere Sefer von grofeem Jntereffe fein Ziftrifte die volle Safel der Zete'gatou 
dürfte. - fenden die ihnen juftefet. SefeteS Jafer

Sibanf, «äsf waren etwa 550>Ziftrifte vertreten, 
Zer Swecf meines SdirefbcnS ift, doch darf man nicht oergeffen, dafe-tDrf 

unferen deutfeben und allen andern nobcju 4000 Ziftrifte in Sasfatcfee- 
nidit-engltfdicn -3d)ultruftee# noch man haben, und iinfcre (ffegner allem 
einmal cm ft ans ©erj jic legen, daß Anfcfeein nad)2>iqfes Wal fid) jaljlreid) 
lie fich nidjt abbalten laffcit, die am ciiritellen werden.
20. und 21. gebt, in ©aSfatopn Gs fei nod) darauf anfmerffam 
ilattfindende Konvention ju befuefeen. gemacht, daß jtbtr Xtlrgnt rin 

Wancfeer Wird fitfe mofel fagenafirrtifitat haben mufi, da« vom 
-Gs wird auch ohne mich gehen, war- 5rfrrtär feine« Ziftrifte« nntrrfdirir- 
foB id) and) nod) Jett uqb Iffelb auf- ben nn» obgefttniVelf fein f«U. An­
wenden für pme %ife iiacfe SaSfa- dtrnfnll« fennr e« ihm paffitrrn, daß 
tooiU"j Jreilicb wird eS ohne ihn ge- rt nidit al« Zflrgat jagrlaffen wird, 
ben; aber wohin wird cS geben? Gs Anrfi iolffrn r« fich dir Zelrgcitenifo 
wird eben fo geben wie es die Wehr- cinriärtcn, daß fit brr Senvtnlion bi# 
beit auf der Konvention befcfeliefet, ,;nm 3dilnfi briluohnrn fönnen, und 
und wenn mir fcin^Weiirfecit für un nicht fdi«n vorher abtriitn. 
jufammenbringen, -dann wird eben-

I MI

von' (

ftem ©rufe •4

Barman , @asf, im ^Januar. 
Beriet Gourier! ‘ -

Za ich äuefe "ein Gourierlefer bin, 
nelime id) mir die Seit, ifeni einige 
Seilen jur Veröffentlichung ju über- 
fenben. Gs war eine Seit lang fo 
fall hier, dafe man Angft haben mufe- 

*te, ju erfrieren. Kitte ift cs jede* 
heiler» und wir haben eine bcträdjt 
jirix- Wepge "Sdince befommen, Jd) 
Wifi nod) beriaiten, dafe f«b ©err ©er­
härt J. Vcnner mit Waria Spans- 
fetjS von Glarfs Grofjing verheiratet 
bat. ZeSglejchen ift ©err ©eiiirid) 
Klaffen Von Äeinland in ben Stand 
der heiligen Gbe eingetreten ■ Bic 
id) höre, foB-eö ihm nicf)t febr gut 
geben Seine junge grau foB friiuf 
lieft ffltt. ■ .

Jd) fdjliefee mit beftent ©rjifee.
Gldorf Spöcial.

Farmers Horse. Remedy Company»
GS famt nicht jii jtarf betont wer­

den, daß fd)led)t unterrirfttete Kritif 
in Vejug auf glottenflrategic und 
Jlottciiorgaiiifation aufo ernftlicfefte 
vermieden werden füllte. Wan fann 
Wert)! bdiaupten, dafe mit Ausnahme 
einer geringen Wuiorit.it die öffent 
liehe Wciming des gangen KeicfeeS ge 
fcfeloffcn hinter d?r glolte fleht.

ftalbjcjjjrigen KriegSjuferung mag es 
von Vorteil fern, , die widjtigftcu 
Zimfte heilen feervorjubeben, was bic 
britifefee Jlotte bisher grleiftet hat.

Zept. -ft., 592 — 7. Str. Wilmaufcr, Bi»
*

Adam ©uif.'

!Senate, Sa#f., ini Jan. 1918. 

Berter Gourier!
-OSIer, SaSf, im Jan. 1918. 

Berter Gourier!
„ . , I .J L, J - , Za von hier fo -Weiiig in der Sei-

• Gmitegend fände ich $- |nr ein tung erjeheint, fo mufe ich einige Sei 
Jahr Vorausbejaftrung für einen f.-n-jur Veröffentlichung übvrjenbvn. 
neuen Sefer. Jd) fann' berichten, daii rofr," nue es

fdieint, einen ftrengen Benter haben 
werden^ CS war im Zejembcr fdjon 
lehr falt. Zer Januar hatte am An­
fang einige fcfeörie Zage, dafe malt 
glaubte, einen fefeöncn Januar stt be- 
fommen, aber feit Zienstag ift es 
wieder fo falt, dafe man lieber in der 
.warmen Stiebe ift. Jd)>ibc1d)on ge- 
dadjt, in Regina mufe es uud) viel 
fälter fein; es bat den Anfcfeein, als 
wenn dort die Zinte eingefroren- mä­
re ZaS ift bei uUS nicht der JaB.

Auf die menmehr im Gourier er- 
feheinende ©aBcrfowS ©cfcfeidjte bin 

WicÄerum als Knecht id) fehr gefpamrt. ,
Kad) einen ©rufe, und aBm recht 

gute ©efunbheib*miinfefeend, verbleibe 
id) euer Jrcund

:» <

• B« feniit ben Zlufentbalt
1. GrBirr, Charles;
2. üciijiugtr, ©rnri;
3. Üjjiwtt, Abelf; geboren den" 15. @epi 1892 hj bafvl,
4. Sidirr, lienie; ge?, den 23. Juni IHM; früher iii'Korth

@uB Safe, Sasf.
6. Jra* Zorothß fntlling (tfer Vruder ift in Worrcffeti intpr- 

nieri)

•*
1 von:

n JSelbfivcrf ländlich möchten Sic 
wohl auch envas von Jfercm neuen 

' Sefer erfahren
nen futj etttxis Von ihm beridj'ten. 
©err 'S. A. Jäbn tvanberte in feinem 
17. Stehens fahre aus Preußen nach 
Jlinois, 35er. Staaten, und arbeitete 
däfclbft mehrere Jahre als - Knedjt 

> für den geringen Sohn non $13.00 
» per Womit. 35on da Iocftc ifen die 

iffoldgräberluft imdi Wontana, Wo er 
aber fein ©old fand, foftdern feine 
Crfparmffe oerjeftren 
nädiffe/cSchfilt war nach einer Sdjaf- 
Kamt), wo 
arbeitete i<f)b fid) fo viel ©cid fparte, 
dafe er anfmg, für fid) fclbft die 35fcr- 
he- »und (pater auch dit 35ichjud)t im 
allgemeinen jn betreiben. AIS er ei­
nen guten Anfang hatte und fich 
durch fein ebrlicfegS Befcn • viele 
Jtninde erworben batte, wclcftc mit 
ballen, fiedelte er nach hier über, wo 
er die echte belgifcfee Zicrbejucfeh be­
treibt. Seitdem find 30 Jahre- Bfr- 

• Hoffen und ©err Jahn bat cS vom 
Knecht jum WiBionär gebracht und 
da# durch ehrlichen Schweife. Gs ift 
ju betonen, dafe er fo manchem feiner 
Kacfebarn auf die SteincJicbuIieri bat. 
Gr beobachtet getreu die 3'ibelroortC: 
„SJSohljutun und mitjuteilen vergef- 
fet nicht, denn foldjc Cpfer find ©oft 
mohlgefäBig.- ”

K-i 11 o n a n , Sai-f, ini Januar. 
Berter Courier!

beiliegend überfeude id) Jfenen 
meinen rüdftändigen Abonnements- 
beitrag, 'Wie aud) 35orauSbcjphlunfl 
für das Jahr 1918, und 35 Gent für 
ben Kalender, den Sie mir, bitte, 
gleich überfenbeti WoBeii. 35on hier 
ift nicht viel Keues ,;n berichten. 3?is 
jefet haben mir jicmlich Bcfence und 
baju recht falteS- Setter.

Siele- ©rüfec an meine ,Jmintie 
und 3'efannfcn in Southen und GI- 
bonrne, 3aSf„ wie «liefe an äBc Sefer 
des Courier von 
. > . '

Abgefefeen von einigen Suftüber- 
fällen und einigen feindlichen Kreil 
jc-rgngriffen ift der 'Soden des briti 
fdjeit KeicfeeS von Jvinben yei" gehal 
ten worden. Zie Serbinbungsiinien 
jwifdien atfen Kriegstbeatcrn find im 
nriteften Wafee verteidigt und auf- 
iWjterhalten worden, und Sdmb für
dem Transport Don irbef 13 Wiüio einfa6t f,flenanaten «aftnS-Srfinap- 
nen Wann Don ©afen ju ©aten tfe c(„ eee f„u vrrbotcii
geipöfert worden. wtrbeite

Jnnerfealb de# britifefeen KeicfeeS »affe i ng tan — ©efehlidie 
fclbft hat die JloRc.die Cjeanbeför- 3d)ritte, utn die Girtfufer Don Zeqota, 
bcrimg bon natjo^u 140 ÜZiflion^i Jinciu nnö ftaftuSbluten pergent eil ten 
Zonncn Kcrbnmgsnrittel und Wate- bermtfdjenben Sifor, der in Werifo 
rial befchüfet. Zie Aufreifeterfeglhmg hergeiicBt und Don den Jndianer- 
der 3'locfabe gegeft Zeutfcfeland feat flammen, die nahe der ©reuje moft 
dem bcutfefeen ©anbei jur See boB- "en, bet ihren ttngrbfen Zeremonien 
ftändig Ginhalt geboten. gebrmidfe Wird, ju verbieten. Wurden ,

Zas AuSfcfeufefoinitec und iife fclbft, P?1 dein Iteriior vor dem «enats Ko
mitee für Jndiancr-Angelcgcrtheiten, 

gifchverlangt. " I
grau yertrube 'Ponnin, die SeFrc | 

tärin der ©cfellfcfeaft am'erifajiiidx'r j 
Jndiauer, erflärte, dafe der ftongrcf; 
unbedingt ein ©efetj erlaifen müffe, 
da der erwälinte -Scfenaps häufig ge­
nug bic Urjcche müfter AuSfdimeifun 
gen fei. Zie Kegicrung hat bislang 
gejögert, ein Ginruhrberbot ju etlaf 
feu, weil man glmcbte, durch ein fol- 
dies mit den Wgferegeln über Keli- 
gionSfreiheit in Komitft jti geraten 
Zer Sifeung bcs Senats Komitees 
wohnten Diele Jndianer bei.

Jamilie Wicferl Wider:
©islft Wicferl, genannt 3'megfeer Widjel, gab 7. Januar 1840, 
„ befet Kurgien; Kanton Uri, imd-feine Gbei rau 
©ieler, geh. Sgroggen, Katharina, geb. 1847 und deren Kinder
Wider, Johanna Barbara, geb.
Wisfcr, jgfrph Wicferl, geb. 3Ö

I
V 27. Juni 1874.

. Juni 1876.
©islrr, Johanna Gmcrenjia, geb. 21. Zejembcr 1878.
©iotrr, Jefrpt) Aliiis, geb. 8. gc-bruar 1880.

Jrgend toelcfee Kadjridjten über diefe Zevfontn bitte ju 
richten an da# 1

mußte. Sein

IKoiifMlat
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Bjnnipeg, Wan.
Karl Sd|Dcijef.I Bilfeelm Siemens, 

yiumenheim, 35. D. CSlcr, Sasf.

Kinder Schreien
NACH FLETCHER’S

CASTO R 1 A

♦7
t^itr tvcnifl ©clb Diel UWuftf!K i n f o r t h, SäSF., im Januar. 

Wertet Gourier! ., - ■
_ Ginliegend finden Sie 35 Gent, 

für welchen 'Petrag Sie mir den Ra­
tender für da# Jafer 1918 überfenden 
moBen. '

Irl wir vereinigen uns mit Jhnen in der 
aufrichtigen ©offnimg, daß das Jafer, 
das nun vor unS liegt, uns einen 
ehrenhaften und dauernden grieden 
jWifffeen den Kationen bringen möge.

^urcleiuh,
fpräfident dfä glottenbcreins.

Anmerfung brr Scferiftltitnnn de# 
„Geuritt". Sorftefeende Keujafers- 
botfehaft dcS ©erjogS von 'Pucrieucfe, 
Zräfidenten beb britifefeen glattenver- 
ein#. Wurde un# vom ©eucralfrfretär 
de# „glottenvereinS für Ganada" jur 
35eröffeutUehung iihergeben. '

livnjrti, [(^futicj, tiunior, OTufif für 3rb<rmann
ener

€hi intime gtitttiimii.

>
13 SJictoria StX 

Sondom ^B 
1. Januar 1918.

Kenjahrshotjehaft,
An die Witglicticr des glottcnver.cinS 

daheim und überfee.
Weint Zamcn und ©errett!

Jm Aufträge &es AuSfehufefomitees 
M M bcs glattcnvercinS möchte tife, Jhnen
fnapp, und man lieht tieft gejtonngen,, anen uitfere wännften ©rüfee und 
,m>et Jahre alteSsstroh ju venüttern. tx-rjli,* guten Bünfdie jum Jahre#- 
ia da# gattjc erpatjabr fehr troefen wethfet ausfpr«cfeen. 3u Bleicher Seit

yüÄÄSftfÄ Ä'ÄSI \ Becker & Schmid Box 301 Edmonton, Alto.
de«*»» wenig oder gar fein ©eu „oBe UnterftÜEung jum Aulbruef ' 
machen. Kun. lieb« Sefer. was Wird bringen', die während de# Vergangen 
un# daS neue Jahr, dringen? Zie ncn j,abres dem Seteine feitenS aBer 
rfieiften hoffen natürlich auf eine gute feiner Witglieder juteil wurde.
Grnte. Jch Wäre fefteu mit 20 "Pu- p0i Uebcrmittlung diefer 'Potfchart 
fcfeel per Acfer juffieden, aber viele bCs guten Bifletts und der Zanfhar- 

! rooBen 50 3?ufcbcl vom Ader, und

ffla# daS Setter in unferer ©egend 
anbelangt, fg ift eS niefet ju loben, 
eS ift äufeerft falt. Scfence haben mir 
ju wenig, um Schlitten fahren ju 
föinten. ©offen Wir, dafe der fogc- 
nannte „Gbinoof“ uns bald feinen 
iviflfdiniHcnen 'Peftich abftatten Wird 
Jnfolge dcS falten Setters Wird bei 
den meifini garment daS gutter

t
An den Tangen Sinlcmtxnbcn 

in diefer traurigen Seit ri)tU ein 
jeder liefe et heilem nril ein fedet 
die fehötten /

-
d e n t f * e » Siedet

hören, und hag# tiefen mit cm* 
dem Aermiten eine gute Weiegei)« 
heit. Aidjl ßdeT tonn viel «i 
auSgeben. um tWnjtrte und be« 
rühmet ISkltfänger AU h*rrm — 
tunfe amte großartige* Angebot 
ann oder au* der Senn fee diele« 
un eigenen ©cirnt "hören.

genier mufe ich berichten, daß Wir 
. hier einen (dimeren ScfenecfaB hatten, 

auf den ZnitmvWer folgte. Welches eS 
feferoierig- für die Zierde madjt, die 
tfer gutter auf öerZriirie firifeett müf­
fen, da fonit nichts ju haben ift und 
weil die meiften ©eimftätter ihre pa­
tente noch nicht Haben und die.Kej*- 
rting langfam aber fieher mit- dem 
©eldvorftrerfeu corgefet.

Wit ©rufe

XV

etd

V
* it

ffür |3.00 AitpiHan* and 222.00 
Aa*nnlnne S

bitten mir unkt f<fe6neS fl.temme» 
oben an, mit vrä :. u;«n emaiflier» 
leiritförn, ftarPm «roter, erlPtofli« 
gen Aeproducr; iwiätli**, leben­
dige ciRmrc; .t eilen tü «en Ei*e, 

f*ön t-oliert.

■»© $ r o roa fe f e., -/
The „BijÄ"'

C-ti-lr l vom befondrrem "tke-l 
6i*e nagen tl -i ßofl auadrat.
Brei»..................._________S2S.OO

Siit iehtt Btßtilutt. feien »it ns* «nStrirm 12 StiSt—C i«pptl-SrfvrV#
Vier die aBerneiteften AS Unten. — Bähten Sie fi* J*t ‘Stüde du*.

I Iv , „ ■■■■■■ , ■, feit mag es vielleicht ongemtfien fein,
dann noch $2.oO für den vufefeel m- einige Pcmcrfungm über die mari- 
bortem „Gafft“. Ja wenn aflrS nach time Sage hinjujrifügen, die vielleicht 

: birfen Biinfchen ginge, dann wären ^ «ertrauen beftärfen und die 
i schulden bald abgejablt, und eS ©afiiuatg aBer derer anracher, mögen. 
. wäre noch ©eld genug übrig, dafe fich 
! jeder garmer einen fogenannten i 
! „ZeureUwagen' anftfeaffen fönnte 
| "Vielleicht wäre auch noch eine $10.00 

. . J Panfnote "übrig, um den Seitungfe-
Btr unter|ud)en Augen und pafecn . mamf auT- „„ paar Jahre ju befriebi-! P

»Bfer an. Bvr hoben dtefe Irbeu yn (p:,nnll, n,„flieh nichts fehaden.) ©änderte $nfrithe«r Rauten te Sa- 
für über jwar^tg Jagte hing getan, Wahr, meine lieben Sefer, wie [ and« nr.*n ff* reietmift* rin Offft- 
und merfhnt <* fluB _ Würden fich fu viele Wahl fühlen? *,#, «ftitdttnte«, »eitente» SageeWcr

Betttt Jhrt Augep Jdtten wdnr.t- niüffen jedoch ruhtg abwarten ’
’ rigfrtten bereiten, oder fie fehnterjen 

fommen Sic ju tut».
• Btr derfprechen Jhnen ooEtän- 
djgfte SufrWdenfteflnng, freundliche 

' -m» proorfommrnbe Bedienung und 
halten immer unfet Serfprechen.
1794 ©ewi'tei Str., Stein», Sasf

JTI y

mit11
» li ' " Cimerifriiibe ftatte»

@emt indtralt ■ 3‘Sung.
Sande.

„The »ii«»"
15%. ftcH Cuadtat Gi*eit«(ia8en.

_ freie *25.00.
Saijachtater Sandlet.

Xel/jet iromptten Sönbtet. 
opmnrf ein Aogerl geflogen.

®*n»rjtiw!d.9ted. 
Aitnicderttndrcfee# Tonfg^ei 

Avancier» Karf*.
Smitriied.

JrüMinaSjett. 1 ••
3* hob" di* gar fe gern 
1 Bept, *«>t. da bin mein EpejL 
Eie Schönße von allen.

Sen» S-fei ’<* lieben

n I3i c ft cf) 
©icr fefbft.

j(jm7 ©ai — ©aio ■—
T.uVcheS Wttlitd. 
Pandidaten-Aeden, Ä«. 1; 
Iccndidaten.Äeden, SU. 2.

»dritte

t
Sa* iü SteB»-4iiano Wanbefrtie?

| Zie SteBo-Ziano-Wandolette ift da« Sttndrriaßruntrai da 
I 20.'^al)rhuni)ettS.
I Zie Steflo-^iano-WandoIctie bereittigf in ftife Klavier, ©arfe;
J ©utterre und Wandofine. ^ .

a»* «ater dm rittet Art, mit etttn ♦ Zie SteBo^iano-Wandslette ift unübertroffen al# Selo-Jn-

“•"r irr“'- l **«. nt*.« .« teffer. ..d «rafee «..* ^ {^ Unterfealtimg und greude daran.
Kr firtra «ttlenen frinkt« Bier bftet . ( Zie SteBo-Wono-Wandolctte fommt mit 200 WuRfftücTen und
n*r $1» Hrt». nah i»lfrri mit rin- I foftet fomplei mit Stttnrnkfelüffel, 200 WuftfftüJen und Koten hafte":
fetter dcntfAer Anterifan». M nnttm t J ............... 1................................. ...............$17„50
nx.diittn Rietert«* wrfttiOt Bit * (Grprefefoftcn muffen Sie Oasen )
a«rnn Herrn leite Cjwfitet Eie tmnai ♦ Sichert Gm * etue 8f«»irt.»tib*fii7gitfetr ,
te« rtttn tanitei Bierttir.« «n. . » Jaftmmrnt ife *«B *«restieiL )

* tt I

hagen import co. : Bcckßr & Schmid Box 301 Edmonton, Alts» *

GiSm 8on ©ottfieb Anhorn e.t nt, Tr»t. 6„ Et. *«nl, «inn. *........ ............................................................................... ...................

ite
: ,

Eie cAIoAt tri 
Ire "Zdffadjf bei

E:ni«j«, 1. Teil 
«*Wia, 2. tri!.I

Üü%€r 
I« Arbeit hmbl 

* baiaffe , Warf*
(Eine feffe thigg.
«rofeer «rrt, roii k*ra Ii*.

und un# mit dem begnügen, WaS mir 
erhalten.

Kacbträglich aBetrdefent Hvs-Gou- 
rier. greuttöen 
eilt recht glücfli
gende# neues Jahr, das Gourterper-. 
fpnäl etngefchloffen. Gs ift jWar et- 

4waS fvät, aber da# Jahr wird lang, 
i und die- Bfmfihe würden, wenn "Re 

erfnlrrnri Cpriht eintreffen föHten. auch' im Jefeteu
1794 ©enrilcm Etr, Regte«, •«#! I Sirrtel noch gut fommen

in Reffe« ribstdete i Adolf Andern;

F-' ■'
und Pcfcnnten npdfe 
fr und Segen brat- ' Se6 fir Otram«s5»te«r rra( A«*n.ticr

Btt haben ddi größte Säger von dtnrf*ra Siefcrh* ja temado nnb 
lenden auf Certemgen urftft flataiage frei au*

Bcutecbe BucbbanMung • -

i

. JS -

A.G. ORCHARD
' - S^neipe» Wen850 Wm Eitel».
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